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XIII. Gesetzgebungsperiode 

A n fra g e 

der Abgeordneten Anton SCHLAGER, KERN 
und Genossen 
an den Bundesminister für soziale Ver',."al tung 
bet~effeud Leistungen der Selbständigen für die Altersversorgung 

Laut Arbeiter Zeitung vom 18.6.1975 erklärte Sozialminister Häuser 
U .a. : 

"Im Monat zahlen Unselbständige im Schnitt 1198 Schil­
ling für ihre Pensionen, Selbständige 414 Schilling. 
Gemessen am Volkseinkommen wenden Unselbständige 12, 
Selbständige 2 Prozent für ihre Altersversorgung auf." 

Aus den bisher zur Verfügung stehenden Informationen geht nicht 
eindeutig hervor, auf Grund welcher Berechnung der Sozialminister 
zu diesem Ergebnis gelangt ist. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an den Bundesminister 
für soziale Verwaltung folgende 

Anfrage: 

1) Auf Grund welcher Daten und welcher Berechnung sind Sie zu dem 
Ergebnis gelangt, daß 

a) Selbständige 414~ S als Monatsbeitrag für ihrePensio.n zah:'" 
len, 

und 

b) d.ieser Betrag gemessen a.m Volkseinkommen 2 % ausmacht? 

2) Welchen Quellen haben Sie die Y~,Ihne1 verwendeten Daten ent­
nommen? 
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